
Das Motto der 4. Alsfelder Kulturtage:
Stadt / Land – PLUS!
oder Das Große im Kleinen…

Als wär‘s ein Slogan für‘s mittlere Hessen, 
für den Vogelsberg(kreis) im Besonderen: 
Denn hier gibt es ausnehmend viel Land 
und Ländliches, dazwischen ‚eingestreut‘ 
kleine Städte mit langer Tradition und 
lebendigem Flair, und überdies die Nähe zu 
größeren und zu ganz großen Städten.

Immer wieder ziehen Menschen nach Alsfeld oder in dessen Um-
gebung, weil sich dort das Ländliche mit Autobahn- und relativer 
Flughafennähe sowie Bahnanschlüssen verbindet oder „verbün-
det“. So ergibt sich in jener verbalen ‚Rechenaufgabe‘ das „Plus“ 
aus dem Ländlichen und den Vorzügen des Städtischen.

‚Die Alsfelder‘ leben nah genug an großstädtischer Kultur, dass 
die für sie erreichbar ist und ihrer Offenheit dienlich; und sie le-
ben weit genug von ihr weg, als dass sie daran gehindert würden, 
ein eigenes kulturelles Leben zu pfl egen und zu entwickeln sowie 
völlig selbständige, auch ganz besondere und eigenwillige kultu-
relle Ansätze neu zu fi nden und zu gestalten.

Ein veritables Fluss-Gewässer fi ndet sich zwar nicht in Alsfeld, nur 
das Flüsschen Schwalm (bei deren Betrachtung freilich aus ‚klein‘ 
ohne Weiteres auch ‚GROSS‘ zu werden vermag: denn ihr Wasser 
speist die Eder, die Weser und letztlich gar das Meer). Unter an-
derem aber auch deshalb, weil der ‚gemeine Alsfelder‘ nicht zum 
Hochstapeln neigt, haben wir in der Reihung ‚Stadt, Land, …‘ nun 
allerdings den Fluss durch das ‚Plus‘ ersetzt; und sein „u“ verweist 
hier insonderheit auf das starke Wörtchen mit zwei „u“, nämlich 
„Kultur“. Zugleich lässt sich „u“ englisch lesen und aussprechen, 
als „you“; und dem Menschen ein ‚Du‘ zu sein, trifft einen der 
Wesenskerne von Kunst und verfeinerter Kultur.

‚Das Große im Kleinen‘: Nicht wenige Alsfelder oder aus der 
Alsfelder Region stammende sind überregional, national oder 
international aktiv, bekannt und bedeutend geworden [vom 
Barock-Violinisten und -komponisten Johann Adam Birkenstock 
bis zum Fotografen Gerd Ludwig, vom Theologen Johann Georg 
Gottlob Schwarz bis zum Schriftsteller Wilhelm Schäfer, vom 
Zoologen Wilhelm Kobelt bis zum Rechtsphilosophen Rudolf 
Stammler, vom Zellbiologen und Präsidenten der Max-Planck-Ge-
sellschaft Peter Gruss bis zum Kabarettisten Thomas Freitag, vom 

Bildenden Künstler Manfred Stumpf bis zur Fußballerin Viktoria 
Schwalm und dem Bundesliga-Fußballer Bernd Schmidt]; und 
nicht wenige sind umgekehrt aus großen Städten oder sogar aus 
der ‚großen weiten Welt‘ ins ebenso beschauliche wie weltoffene 
Alsfeld gekommen, um ihr eigenes und das Alsfelder stadt-länd-
liche Leben zu bereichern.
Wie kamen wir, die Kulturtage-Planer, uns teilweise zu den 
Letzgenannten zählend, gerade für 2017, für die 4. Aufl age der 
Veranstaltungsreihe auf dies Motto?

Die Spannung zwischen großstädtischem Ballungsraum und ‚fl a-
chem Land‘ bzw. der oft genug strukturschwachen ländlichen Re-
gion sowie das konfl iktträchtige Aufeinandertreffen von ‚großer 
Welt‘ und (vermeintlich) heimatlichen Bezirken, beide sind sie in 
den letzten Jahren neuerlich aufs heftigste virulent geworden: als 
Eindringen der Fremde (in Gestalt des und der ‚Fremden‘) in die 
eigene, ‚heimatliche‘, so weit wie möglich anheimelnd eingerich-
tete und zumeist traditionell bestimmte Kultur-Welt, wie auch 
als zunehmend sich vergrößernde Kluft zwischen städtischer Me-
tropolregion und den vielfach ländlich geprägten, zumeist fi nanz- 
und gleichermaßen infrastrukturschwachen ‚Desert Villages‘.

In Alsfeld werden Unterschiede und Gegensätze solcher Art auf 
exemplarische Weise anschaulich, die Fragen nach und zu „Hei-
mat“ stellen sich besonders dringlich. Hier leben in einer alten, 
traditionsgeprägten Stadt, mit Historie auf Schritt und Tritt, Men-
schen vieler Nationalitäten, leben innerhalb der Stadtgrenzen 
zahlreiche Gefl üchtete, viele alte Menschen, eine beträchtliche 
Zahl gehandicapter, sozial benachteiligter und schwacher Mitbür-
ger. Hier wird ehrenamtlich und seitens mehrerer Institutionen 
und Einrichtungen viel für Flüchtlinge getan und, großenteils 
ebenfalls im Ehrenamt, viel für Kultur und Kulturen. Alsfeld liegt, 
als Kleinstadt inmitten ländlicher Regionen, an einer viel befahre-
nen Autobahn, auf halber Strecke zwischen der Metropole Frank-
furt am Main und der documenta-Stadt Kassel; und es spiegelt, 
mehr als andere Land-Städte vergleichbarer Größe, auf über-
schaubarem Raum die Spannungen, Klüfte und Widersprüche, 
aber auch die Vielfalt und die Möglichkeiten einer in schwierigem 
Umbruch begriffenen Welt – einer Welt „im Fluss“, aus dem auch 
ein „Plus“ werden könnte.

Ihr

Dr. Walter Windisch-Laube
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Grußwort des Schirmherrn
Bürgermeister Stephan Paule

Auf die 4. Aufl age der Alsfelder Kulturtage 
vom 18. bis 28. Mai 2017 freue ich mich als 
Schirmherr ganz besonders, denn dann 
blüht in Alsfeld das kulturelle Leben.

Die Medienmarke „Sehnsucht Deutsch-
land“ führt Alsfeld als eine der 15 schöns-
ten Kleinstädte Deutschlands. Was die 

Einwohnerzahl angeht, mag Alsfeld eine Kleinstadt sein, aber in 
Sachen Kunst- und Kultur ist die traditionsreiche Stadt, die 1069 
erstmals urkundlich erwähnt wurde, gewiss ganz groß und in der 
Gegenwart sehr lebendig.

Seit 2010 ist die Kultur in Alsfeld mit einem weiteren kulturellen 
„Highlight“ zum Aushängeschild in der Region geworden: den 
Alsfelder Kulturtagen. Rund 30 Kulturereignisse von Musik, 
Theater, Skulptur, Malerei oder Film sind dann nur einige der 
Genres, die vom 18. bis 28. Mai 2017 in Alsfeld zu fi nden sind und 
viele interessierte Kunst- und Kulturfreunde nach Alsfeld locken.

In 2009 hat eine Gruppe von kulturbegeisterten Alsfeldern den 
Anstoß gegeben, ein solches Event zu inszenieren und gründete 
den Verein „Alsfelder Kulturtage“. Dies ist ein Zeichen für die re-

gionale Verbundenheit, das historische Selbstbewusstsein und 
das Zusammengehörigkeitsgefühl der Menschen, die hier leben.

Für dieses bemerkenswerte Engagement ein herzliches Dan-
keschön allen Verantwortlichen; den Organisatoren um Walter 
Windisch-Laube, Viola Bornmann, Bärbel Haltenhof und Roland 
Heinrich, den Mitwirkenden, den Helfern und Sponsoren. Durch 
dieses beträchtliche Engagement, ist ein einzigartiges kulturelles 
Event entstanden, das die gesamte Region kulturell belebt und 
als kultureller Leuchtturm weit über die Stadtgrenzen hinaus 
strahlt.

Das Wir-Gefühl, das hier miteinhergeht, ist wichtig für den sozia-
len Zusammenhalt in unserem Gemeinwesen.

Diese Kulturtage zeigen beispielhaft: 
In Alsfeld blüht das kulturelle Leben.

Ich wünsche den Kulturtagen einen erfolgreichen Verlauf, und 
zahlreiche Zuschauer.

Ihr

Stephan Paule
Bürgermeister
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DONNERSTAG, 18.05.2017

ATLAS DER UNENTDECKTEN LÄNDER
Lesung mit Dennis Gastmann in der Reihe  
„Der Vulkan lässt lesen“
Auftaktveranstaltung der Alsfelder  
Kulturtage
Ort: Autohaus Roth, Grünberger Str. 109
Veranstalter: OVAG-Gruppe
Eintritt: 12,- EUR,  
Schüler/Studenten: 9,- EUR

20:00 UHR LESUNG

MAL ‘MAL EIN DENKMAL – ACRYLFARBEN 
AUF LEINWAND
Kunstworkshop für Kinder ab 6 Jahren  
Ort: Unter den Rathausbögen (Marktplatz)
Veranstalterin: Ilona Kurz
Eintritt frei, Kostenbeitrag 12 Euro

15:00 UHR WORKSHOP

SONNTAG, 28.05.2017

FRÜHLINGSZEIT
Lesung mit Traudi Schlitt und Jamsession
Ort: Kleines Café, Am Kreuz 12
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

15:00 UHR LESUNG

DIE LETZTEN DINGE – ORATORIUM VON 
LOUIS SPOHR
Konzert des Alsfelder Konzertchores mit der 
Kammerphilharmonie Bad Nauheim und So-
listen unter Leitung von Thomas Walter
Ort: Christ-König-Kirche, Schellengasse 26
Veranstalter: Alsfeld Musik Art
Eintritt: 25,- EUR / 12,50 EUR ermäßigt 
für Schüler/Studenten u. Gruppen ab 20 Pers.

20:00 UHR KONZERT

WEGE DER REFORMATION IN HESSEN
Vortrag von Dr. Dirk Richhardt
Ort: Aula der Geschwister-Scholl-Schule,  
Schillerstraße 3
Veranstalter: Geschichts- u. Museumsverein e.V.
Eintritt frei

19:00 UHR VORTRAG
FREITAG, 26.05.2017

VERGESSENE LEGENDEN – DER HELDEN 
BERUFUNG
Lesung mit Candrac von Hainrich (C. Klein)
Ort: Antiquariat Buchbasalt, Untergasse 6
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V. 
Eintritt frei

17:00 UHR LESUNG

SAMSTAG, 27.05.2017

WAS PIEPT DENN DA?
Vogelstimmenwanderung mit Förstern  
und Tilman Oeppert (NABU-Kreisverband 
Vogelsberg)
Rustikales Frühstück im Anschluss
Treffpunkt: Liederbach, ehem. Gasthof Roth
Veranstalter: Forstamt Romrod
Eintritt frei

06:00 UHR FÜHRUNG

CAFÉ ZEITVERGESSEN
Musikalisch inszenierte Lesung mit dem  
DuoTonSatz (Christiane Schwarze | Eva Batt)
unter Mitwirkung von Angela Frontera, 
Elke Saller und Stephanie Wagner
Ort: Kaufhaus Alte Molkerei, Altenburger 
Straße 40
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR LESUNG

Unterwegs in den Ausläufern unserer Zivilisation: der Journa- 
list Dennis Gastmann Foto: Dennis Gastmann

Christiane Schwarze (Text & Rezitation) und Eva Batt  
(Komposition & Piano) Foto: Susanne Göbel

FREITAG, 19.05.2017

KLINGENDES METALL
Skulpturen von E. R. Nele
Vernissage zur Ausstellung der Künstlerin 
Musikalisch eingerahmt durch Die Tollen  
Tröten unter Leitung von Ulrike Schimpf
Ort: „Gambrinus“, Obergasse 4
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

17:00 UHR VERNISSAGE

Temperamentvoll und gesellschaftskritisch: die documenta-
Künstlerin E. R. NELE Foto: Christoph Rau

SONNTAG, 21.05.2017

VOM URKNALL ZUR POPKULTUR  
– DAS HUBBLE-WELTRAUMTELESKOP  
UND DIE SCHÖNHEIT DES WISSENS
Vortrag mit Dr. Kai Noeske
Ort: Kaufhaus Alte Molkerei, Altenburger 
Straße 40
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.  
Eintritt frei

11:00 UHR VORTRAG

SAMSTAG, 20.05.2017

DAS LEUCHTEN IM NATÜRLICH  
GEWACHSENEN KRISTALL UND DAS  
GESCHLIFFENE GLAS
Eröffnung der Ausstellung mit Werken  
von Ingrid Wriedt (Schmuckkünstlerin, Alsfeld), 
Heike Cimander (u.a. Druckgrafikerin, 
Stockhausen), Gabriele Küstner (Glaskünstlerin, 
Göttingen) Freia Schulze (Glaskünstlerin, 
Lübeck) -- 30 Jahre WerkArt
Ort: WerkArt, Jahnstr. 2
Veranstalterin: Ingrid Wriedt
Eintritt frei

10:00 UHR VERNISSAGE

MAY HAS COME
Schülerinnen und Schüler der Alsfelder Musik-
schule konzertieren
Ort: Aula der Albert-Schweitzer-Schule,  
Schillerstraße 1
Veranstalterin: Alsfelder Musikschule
Eintritt frei

16:00 UHR KONZERT

KUNST SELBST ERLEBEN – KUNST MIT 
KINDERN
Workshop des Alsfelder Kunstvereins e.V.
Ort: Bürgergarten oder Freiwilligenzentrum, 
Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kunstverein e.V.
Eintritt frei

11:00 UHR WORKSHOP

FÜHRUNG DURCH DAS JÜDISCHE ALSFELD
Stadtführung mit Daniela Eichelberger
Treffpunkt: vor dem Tourist Center auf dem 
Marktplatz
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

11:00 UHR FÜHRUNG

DEEP FRIED SOUTHERN SOUND – SERVED 
CHILLED!
Konzert mit The southern belle corn company
(Mick Münsterberg & friends)
Ort: Aula der Albert-Schweitzer-Schule,  
Schillerstraße 1
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR KONZERT
MONTAG, 22.05.2017

KLEINE WERKSCHAU
Vernissage zur Ausstellung des Aquarell- 
ateliers Berfa Wolfgang Bickel
Ort: Antikraum des Kaufhauses Alte Molkerei, 
Altenburger Straße 40
Veranstalter: Aquarellatelier Berfa 
Wolfgang Bickel
Eintritt frei

17:00 UHR VERNISSAGE

PUPPEN
Fotoserie von Bodo Runte mit Texten von 
Martin Krauss
Vernissage zur Ausstellung, mit Martin Krauss 
und Bodo Runte
Ort: Bistrinna, Untergasse 12
Veranstalter: Bodo Runte und Inna Diebel
Eintritt frei

14:00 UHR VERNISSAGE

WIR GRÜSSEN MIT MUSIK
Konzert des Blasorchesters Altenburg unter der 
Leitung von Sabine Nau
Ort: Bürgergarten, Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

15:00 UHR KONZERT

LAND UND NATUR, INSPIRATION FÜR 
ROMANTIKER
Kammermusikabend mit Martin Müller- 
Weiffenbach (Violoncello) und Alexander 
Urvalov (Klavier)
Ort: Aula der Albert-Schweitzer-Schule,  
Schillerstraße 1
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

17:00 UHR KONZERT

BIODIVERSITÄT – BRAUCHEN WIR DIE?
Vortrag von Prof. em. Dr. Manfred Kluge
Ort: Freiwilligenzentrum Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR VORTRAG

MISSVERSTÄNDNIS HEIMAT?
Vortrag von Dr. Walter Windisch-Laube
Ort: Freiwilligenzentrum, Alsfeld,  
Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR VORTRAG

MITTWOCH, 24.05.2017

AUF DEN SPUREN VON WILHELM BUSCH
Vortrag von Arno Fink
Ort: Freiwilligenzentrum, Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

15:00 UHR VORTRAG

DIENSTAG, 23.05.2017

DIE REGENTRUDE
Aufführung des Figurentheaters Christiane 
Weidringer
Ort: Stadtbücherei, Schnepfenhain 29
Veranstalter: Förderverein der Stadtbücherei 
Alsfeld e.V.
Eintritt frei

16:00 UHR THEATER FAUST – DER FILM
Doku-Film v. Benjamin Kurz über das inklusive 
Theaterprojekt der Gemeinschaft Altenschlirf
Ort: Werkstatt der Behindertenhilfe  
Vogelsberg e.V.; Altenburg, Am Kreuzweg 6
Veranstalterin: Behindertenhilfe Vogelsberg-
kreis e.V.
Eintritt frei

19:00 UHR FILM

HEART ‘N‘ HEAVY
Willer (Singer/Songwriter) & The Aqualung 
(Alternative Rock)
Ort: Clubbar Plan B, Bahnhofstraße 14
Veranstalter: Clubbar Plan B
Einlass 20.00 Uhr
Eintritt: 6,- EUR

20:30 UHR KONZERT

MUSIK-MÉLANGE
Kaffeehaus-Konzert mit Wladimir und Marina 
Pletner, als Gast: Ilja Pletner
Ort: Marktcafé, Mainzer Gasse 2
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

15:00 UHR KONZERT

DONNERSTAG, 25.05.2017

REGIOMENTA 2
Vernissage zur Ausstellung 
Wort- und Tongestaltung: Cornelius Laube & 
WWL
Ort: Rohrbach-Haus, Altenburger Straße 52
Veranstalter: Dr. Walter Windisch-Laube
Eintritt frei

13:00 UHR VERNISSAGE

SAGENHAFTES HESSEN
Lesung mit Syrdal von Ro, Überlieferungen 
und Geschichten aus unseren heimatlichen 
Regionen; ab 17 Uhr kleine Bewirtung
Ort: Karo’s TeeOase, In den Hohlgärten 2
Veranstalter: Karo‘s TeeOase
Eintritt frei

18:00 UHR LESUNG

SOULDANCE GOES CLASSIC
Aufführung des Tanzstudios Souldance unter 
der Leitung von Vicky Gabriel
Ort: Aula der Albert-Schweitzer-Schule, Alsfeld, 
In der Krebsbach 10
Veranstalter: Tanzstudio SoulDance
Eintritt: 7,- EUR

18:00 UHR TANZ

SWINGIT – NACHTKONZERT FÜR KLARI-
NETTE UND ORGEL
Geschichten aus dem Traumland: Freude und 
Tanz, Liebe und Sehnsucht, Licht und Schatten, 
Musik für jedermann
Mit Mikael Børresen (Klarinette)  
und Simon Wahby (Orgel) 
Ort: Walpurgiskirche 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Alsfeld
Eintritt: 10,- EUR,  
ermäßigt: 8,- EUR (Schüler, Rentner)

21:00 UHR KONZERT

C’EST SI BON – FRANZÖSISCHE CHANSONS
Konzert mit Les Voisins
Französischer Abend mit Snacks und Wein
Ort: Kaufhaus Alte Molkerei, Altenburger 
Straße 40
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR KONZERT

Hat das Bild der Welt grundlegend verändert: das Hubble- 
Weltraum-Teleskop Foto: NASA

Aquarellatelier Berfa: Wasser – die Amper  
 Foto: Viola Bornmann                                                                                                 

Heimat – ein schillernder Begriff  
Foto: Bodo Runte

Befasst sich seit vielen Jahren mit Leben und Werk von 
Wilhelm Busch: Arno Fink Foto: privat

Ein französischer Abend  mit Les Voisins und Klassikern des 
französischen Chansons Foto: Axel Lorth

Neue Tanzshow – diesmal klassischer Musik gewidmet  
Foto: Vicky Gabriel 

Singende Boten am frühen Morgen  
Foto: W. Windisch-Laube 

AKT-FINALE: SUNSET JAZZ
Konzert mit der Trevor Richards New Orleans 
Band
Ort: Foyer der Albert-Schweitzer-Schule, 
In der Krebsbach 10
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

18:00 UHR KONZERT

Setzt den Schlusspunkt der Alsfelder Kulturtage: Trevor 
Richards mit seiner Band Foto: Trevor Richards

Regentrude – nach dem Märchen von Theodor Storm, diesmal 
als Figurentheater Foto: Edelhoff/Weidringer 

AUSSTELLUNGEN

20.5.2017 bis 28.5.2017
GEFORMTES METALL  
– STABIL, FRAGIL, SCHWINGEND ...
Skulpturen von E. R. Nele
Ort: „Gambrinus“, Alsfeld, Obergasse 4
Öffnungszeiten: täglich von 14-18 Uhr

DAS LEUCHTEN IM NATÜRLICH GEWACH- 
SENEN KRISTALL UND DAS GESCHLIFFENE 
GLAS
Ausstellung mit Werken von Ingrid Wriedt, 
Gabriele Küstner, Freia Schulze und 
Heike Cimander -- 30 Jahre WerkArt
Ort: WerkArt, Jahnstr. 2
Öffnungszeiten: Sa 20.5. und So 21.5.,  

10-14 Uhr;  Di 23.5. bis Do 25.5., 15-18 Uhr;  
Sa 27.5. und So 28.5., 10-14 Uhr

21.05.2017 bis 28.05.2017
PUPPEN
Fotoserie von Bodo Runte mit Texten von  
Martin Krauss
Ort: Bistrinna, Untergasse 12
Öffnungszeiten: Di bis So  11-14 Uhr / 17-20 Uhr  
22.5.2017 bis 28.5.2017
KLEINE WERKSCHAU
Ausstellung des Aquarellateliers Berfa  
Wolfgang Bickel
Ort: Antikraum des Kaufhauses Alte Molkerei, 

Altenburger Straße 40
Öffnungszeiten: täglich von 15.30-18 Uhr, 
Himmelfahrt, 25.05, von 14-18 Uhr 

25.05.2017 bis 27.05.2017
REGIOMENTA 2
Ausstellung (Objektkunst und mehr) bei  
Walter Windisch-Laube
Ort: Rohrbach-Haus,  Altenburger Straße 52
Öffnungszeiten: Do 13-19 Uhr, Fr 10-17 Uhr,  
Sa 9-16 Uhr

Eintritt bei allen  
Ausstellungen frei

E.R. Nele: Walking Man
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Eintritt: 12,- EUR,  
Schüler/Studenten: 9,- EUR
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Ort: Unter den Rathausbögen (Marktplatz)
Veranstalterin: Ilona Kurz
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SONNTAG, 28.05.2017

FRÜHLINGSZEIT
Lesung mit Traudi Schlitt und Jamsession
Ort: Kleines Café, Am Kreuz 12
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

15:00 UHR LESUNG

DIE LETZTEN DINGE – ORATORIUM VON 
LOUIS SPOHR
Konzert des Alsfelder Konzertchores mit der 
Kammerphilharmonie Bad Nauheim und So-
listen unter Leitung von Thomas Walter
Ort: Christ-König-Kirche, Schellengasse 26
Veranstalter: Alsfeld Musik Art
Eintritt: 25,- EUR / 12,50 EUR ermäßigt 
für Schüler/Studenten u. Gruppen ab 20 Pers.

20:00 UHR KONZERT

WEGE DER REFORMATION IN HESSEN
Vortrag von Dr. Dirk Richhardt
Ort: Aula der Geschwister-Scholl-Schule,  
Schillerstraße 3
Veranstalter: Geschichts- u. Museumsverein e.V.
Eintritt frei

19:00 UHR VORTRAG
FREITAG, 26.05.2017

VERGESSENE LEGENDEN – DER HELDEN 
BERUFUNG
Lesung mit Candrac von Hainrich (C. Klein)
Ort: Antiquariat Buchbasalt, Untergasse 6
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V. 
Eintritt frei

17:00 UHR LESUNG

SAMSTAG, 27.05.2017

WAS PIEPT DENN DA?
Vogelstimmenwanderung mit Förstern  
und Tilman Oeppert (NABU-Kreisverband 
Vogelsberg)
Rustikales Frühstück im Anschluss
Treffpunkt: Liederbach, ehem. Gasthof Roth
Veranstalter: Forstamt Romrod
Eintritt frei

06:00 UHR FÜHRUNG

CAFÉ ZEITVERGESSEN
Musikalisch inszenierte Lesung mit dem  
DuoTonSatz (Christiane Schwarze | Eva Batt)
unter Mitwirkung von Angela Frontera, 
Elke Saller und Stephanie Wagner
Ort: Kaufhaus Alte Molkerei, Altenburger 
Straße 40
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR LESUNG

Unterwegs in den Ausläufern unserer Zivilisation: der Journa- 
list Dennis Gastmann Foto: Dennis Gastmann

Christiane Schwarze (Text & Rezitation) und Eva Batt  
(Komposition & Piano) Foto: Susanne Göbel

FREITAG, 19.05.2017

KLINGENDES METALL
Skulpturen von E. R. Nele
Vernissage zur Ausstellung der Künstlerin 
Musikalisch eingerahmt durch Die Tollen  
Tröten unter Leitung von Ulrike Schimpf
Ort: „Gambrinus“, Obergasse 4
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

17:00 UHR VERNISSAGE

Temperamentvoll und gesellschaftskritisch: die documenta-
Künstlerin E. R. NELE Foto: Christoph Rau

SONNTAG, 21.05.2017

VOM URKNALL ZUR POPKULTUR  
– DAS HUBBLE-WELTRAUMTELESKOP  
UND DIE SCHÖNHEIT DES WISSENS
Vortrag mit Dr. Kai Noeske
Ort: Kaufhaus Alte Molkerei, Altenburger 
Straße 40
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.  
Eintritt frei

11:00 UHR VORTRAG

SAMSTAG, 20.05.2017

DAS LEUCHTEN IM NATÜRLICH  
GEWACHSENEN KRISTALL UND DAS  
GESCHLIFFENE GLAS
Eröffnung der Ausstellung mit Werken  
von Ingrid Wriedt (Schmuckkünstlerin, Alsfeld), 
Heike Cimander (u.a. Druckgrafikerin, 
Stockhausen), Gabriele Küstner (Glaskünstlerin, 
Göttingen) Freia Schulze (Glaskünstlerin, 
Lübeck) -- 30 Jahre WerkArt
Ort: WerkArt, Jahnstr. 2
Veranstalterin: Ingrid Wriedt
Eintritt frei

10:00 UHR VERNISSAGE

MAY HAS COME
Schülerinnen und Schüler der Alsfelder Musik-
schule konzertieren
Ort: Aula der Albert-Schweitzer-Schule,  
Schillerstraße 1
Veranstalterin: Alsfelder Musikschule
Eintritt frei

16:00 UHR KONZERT

KUNST SELBST ERLEBEN – KUNST MIT 
KINDERN
Workshop des Alsfelder Kunstvereins e.V.
Ort: Bürgergarten oder Freiwilligenzentrum, 
Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kunstverein e.V.
Eintritt frei

11:00 UHR WORKSHOP

FÜHRUNG DURCH DAS JÜDISCHE ALSFELD
Stadtführung mit Daniela Eichelberger
Treffpunkt: vor dem Tourist Center auf dem 
Marktplatz
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

11:00 UHR FÜHRUNG

DEEP FRIED SOUTHERN SOUND – SERVED 
CHILLED!
Konzert mit The southern belle corn company
(Mick Münsterberg & friends)
Ort: Aula der Albert-Schweitzer-Schule,  
Schillerstraße 1
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR KONZERT
MONTAG, 22.05.2017

KLEINE WERKSCHAU
Vernissage zur Ausstellung des Aquarell- 
ateliers Berfa Wolfgang Bickel
Ort: Antikraum des Kaufhauses Alte Molkerei, 
Altenburger Straße 40
Veranstalter: Aquarellatelier Berfa 
Wolfgang Bickel
Eintritt frei

17:00 UHR VERNISSAGE

PUPPEN
Fotoserie von Bodo Runte mit Texten von 
Martin Krauss
Vernissage zur Ausstellung, mit Martin Krauss 
und Bodo Runte
Ort: Bistrinna, Untergasse 12
Veranstalter: Bodo Runte und Inna Diebel
Eintritt frei

14:00 UHR VERNISSAGE

WIR GRÜSSEN MIT MUSIK
Konzert des Blasorchesters Altenburg unter der 
Leitung von Sabine Nau
Ort: Bürgergarten, Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

15:00 UHR KONZERT

LAND UND NATUR, INSPIRATION FÜR 
ROMANTIKER
Kammermusikabend mit Martin Müller- 
Weiffenbach (Violoncello) und Alexander 
Urvalov (Klavier)
Ort: Aula der Albert-Schweitzer-Schule,  
Schillerstraße 1
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

17:00 UHR KONZERT

BIODIVERSITÄT – BRAUCHEN WIR DIE?
Vortrag von Prof. em. Dr. Manfred Kluge
Ort: Freiwilligenzentrum Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR VORTRAG

MISSVERSTÄNDNIS HEIMAT?
Vortrag von Dr. Walter Windisch-Laube
Ort: Freiwilligenzentrum, Alsfeld,  
Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR VORTRAG

MITTWOCH, 24.05.2017

AUF DEN SPUREN VON WILHELM BUSCH
Vortrag von Arno Fink
Ort: Freiwilligenzentrum, Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

15:00 UHR VORTRAG

DIENSTAG, 23.05.2017

DIE REGENTRUDE
Aufführung des Figurentheaters Christiane 
Weidringer
Ort: Stadtbücherei, Schnepfenhain 29
Veranstalter: Förderverein der Stadtbücherei 
Alsfeld e.V.
Eintritt frei

16:00 UHR THEATER FAUST – DER FILM
Doku-Film v. Benjamin Kurz über das inklusive 
Theaterprojekt der Gemeinschaft Altenschlirf
Ort: Werkstatt der Behindertenhilfe  
Vogelsberg e.V.; Altenburg, Am Kreuzweg 6
Veranstalterin: Behindertenhilfe Vogelsberg-
kreis e.V.
Eintritt frei

19:00 UHR FILM

HEART ‘N‘ HEAVY
Willer (Singer/Songwriter) & The Aqualung 
(Alternative Rock)
Ort: Clubbar Plan B, Bahnhofstraße 14
Veranstalter: Clubbar Plan B
Einlass 20.00 Uhr
Eintritt: 6,- EUR

20:30 UHR KONZERT

MUSIK-MÉLANGE
Kaffeehaus-Konzert mit Wladimir und Marina 
Pletner, als Gast: Ilja Pletner
Ort: Marktcafé, Mainzer Gasse 2
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

15:00 UHR KONZERT

DONNERSTAG, 25.05.2017

REGIOMENTA 2
Vernissage zur Ausstellung 
Wort- und Tongestaltung: Cornelius Laube & 
WWL
Ort: Rohrbach-Haus, Altenburger Straße 52
Veranstalter: Dr. Walter Windisch-Laube
Eintritt frei

13:00 UHR VERNISSAGE

SAGENHAFTES HESSEN
Lesung mit Syrdal von Ro, Überlieferungen 
und Geschichten aus unseren heimatlichen 
Regionen; ab 17 Uhr kleine Bewirtung
Ort: Karo’s TeeOase, In den Hohlgärten 2
Veranstalter: Karo‘s TeeOase
Eintritt frei

18:00 UHR LESUNG

SOULDANCE GOES CLASSIC
Aufführung des Tanzstudios Souldance unter 
der Leitung von Vicky Gabriel
Ort: Aula der Albert-Schweitzer-Schule, Alsfeld, 
In der Krebsbach 10
Veranstalter: Tanzstudio SoulDance
Eintritt: 7,- EUR

18:00 UHR TANZ

SWINGIT – NACHTKONZERT FÜR KLARI-
NETTE UND ORGEL
Geschichten aus dem Traumland: Freude und 
Tanz, Liebe und Sehnsucht, Licht und Schatten, 
Musik für jedermann
Mit Mikael Børresen (Klarinette)  
und Simon Wahby (Orgel) 
Ort: Walpurgiskirche 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Alsfeld
Eintritt: 10,- EUR,  
ermäßigt: 8,- EUR (Schüler, Rentner)

21:00 UHR KONZERT

C’EST SI BON – FRANZÖSISCHE CHANSONS
Konzert mit Les Voisins
Französischer Abend mit Snacks und Wein
Ort: Kaufhaus Alte Molkerei, Altenburger 
Straße 40
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR KONZERT

Hat das Bild der Welt grundlegend verändert: das Hubble- 
Weltraum-Teleskop Foto: NASA

Aquarellatelier Berfa: Wasser – die Amper  
 Foto: Viola Bornmann                                                                                                 

Heimat – ein schillernder Begriff  
Foto: Bodo Runte

Befasst sich seit vielen Jahren mit Leben und Werk von 
Wilhelm Busch: Arno Fink Foto: privat

Ein französischer Abend  mit Les Voisins und Klassikern des 
französischen Chansons Foto: Axel Lorth

Neue Tanzshow – diesmal klassischer Musik gewidmet  
Foto: Vicky Gabriel 

Singende Boten am frühen Morgen  
Foto: W. Windisch-Laube 

AKT-FINALE: SUNSET JAZZ
Konzert mit der Trevor Richards New Orleans 
Band
Ort: Foyer der Albert-Schweitzer-Schule, 
In der Krebsbach 10
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

18:00 UHR KONZERT

Setzt den Schlusspunkt der Alsfelder Kulturtage: Trevor 
Richards mit seiner Band Foto: Trevor Richards

Regentrude – nach dem Märchen von Theodor Storm, diesmal 
als Figurentheater Foto: Edelhoff/Weidringer 

AUSSTELLUNGEN

20.5.2017 bis 28.5.2017
GEFORMTES METALL  
– STABIL, FRAGIL, SCHWINGEND ...
Skulpturen von E. R. Nele
Ort: „Gambrinus“, Alsfeld, Obergasse 4
Öffnungszeiten: täglich von 14-18 Uhr

DAS LEUCHTEN IM NATÜRLICH GEWACH- 
SENEN KRISTALL UND DAS GESCHLIFFENE 
GLAS
Ausstellung mit Werken von Ingrid Wriedt, 
Gabriele Küstner, Freia Schulze und 
Heike Cimander -- 30 Jahre WerkArt
Ort: WerkArt, Jahnstr. 2
Öffnungszeiten: Sa 20.5. und So 21.5.,  

10-14 Uhr;  Di 23.5. bis Do 25.5., 15-18 Uhr;  
Sa 27.5. und So 28.5., 10-14 Uhr

21.05.2017 bis 28.05.2017
PUPPEN
Fotoserie von Bodo Runte mit Texten von  
Martin Krauss
Ort: Bistrinna, Untergasse 12
Öffnungszeiten: Di bis So  11-14 Uhr / 17-20 Uhr  
22.5.2017 bis 28.5.2017
KLEINE WERKSCHAU
Ausstellung des Aquarellateliers Berfa  
Wolfgang Bickel
Ort: Antikraum des Kaufhauses Alte Molkerei, 

Altenburger Straße 40
Öffnungszeiten: täglich von 15.30-18 Uhr, 
Himmelfahrt, 25.05, von 14-18 Uhr 

25.05.2017 bis 27.05.2017
REGIOMENTA 2
Ausstellung (Objektkunst und mehr) bei  
Walter Windisch-Laube
Ort: Rohrbach-Haus,  Altenburger Straße 52
Öffnungszeiten: Do 13-19 Uhr, Fr 10-17 Uhr,  
Sa 9-16 Uhr

Eintritt bei allen  
Ausstellungen frei

E.R. Nele: Walking Man



DONNERSTAG, 18.05.2017

ATLAS DER UNENTDECKTEN LÄNDER
Lesung mit Dennis Gastmann in der Reihe  
„Der Vulkan lässt lesen“
Auftaktveranstaltung der Alsfelder  
Kulturtage
Ort: Autohaus Roth, Grünberger Str. 109
Veranstalter: OVAG-Gruppe
Eintritt: 12,- EUR,  
Schüler/Studenten: 9,- EUR

20:00 UHR LESUNG

MAL ‘MAL EIN DENKMAL – ACRYLFARBEN 
AUF LEINWAND
Kunstworkshop für Kinder ab 6 Jahren  
Ort: Unter den Rathausbögen (Marktplatz)
Veranstalterin: Ilona Kurz
Eintritt frei, Kostenbeitrag 12 Euro

15:00 UHR WORKSHOP

SONNTAG, 28.05.2017

FRÜHLINGSZEIT
Lesung mit Traudi Schlitt und Jamsession
Ort: Kleines Café, Am Kreuz 12
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

15:00 UHR LESUNG

DIE LETZTEN DINGE – ORATORIUM VON 
LOUIS SPOHR
Konzert des Alsfelder Konzertchores mit der 
Kammerphilharmonie Bad Nauheim und So-
listen unter Leitung von Thomas Walter
Ort: Christ-König-Kirche, Schellengasse 26
Veranstalter: Alsfeld Musik Art
Eintritt: 25,- EUR / 12,50 EUR ermäßigt 
für Schüler/Studenten u. Gruppen ab 20 Pers.

20:00 UHR KONZERT

WEGE DER REFORMATION IN HESSEN
Vortrag von Dr. Dirk Richhardt
Ort: Aula der Geschwister-Scholl-Schule,  
Schillerstraße 3
Veranstalter: Geschichts- u. Museumsverein e.V.
Eintritt frei

19:00 UHR VORTRAG
FREITAG, 26.05.2017

VERGESSENE LEGENDEN – DER HELDEN 
BERUFUNG
Lesung mit Candrac von Hainrich (C. Klein)
Ort: Antiquariat Buchbasalt, Untergasse 6
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V. 
Eintritt frei

17:00 UHR LESUNG

SAMSTAG, 27.05.2017

WAS PIEPT DENN DA?
Vogelstimmenwanderung mit Förstern  
und Tilman Oeppert (NABU-Kreisverband 
Vogelsberg)
Rustikales Frühstück im Anschluss
Treffpunkt: Liederbach, ehem. Gasthof Roth
Veranstalter: Forstamt Romrod
Eintritt frei

06:00 UHR FÜHRUNG

CAFÉ ZEITVERGESSEN
Musikalisch inszenierte Lesung mit dem  
DuoTonSatz (Christiane Schwarze | Eva Batt)
unter Mitwirkung von Angela Frontera, 
Elke Saller und Stephanie Wagner
Ort: Kaufhaus Alte Molkerei, Altenburger 
Straße 40
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR LESUNG

Unterwegs in den Ausläufern unserer Zivilisation: der Journa- 
list Dennis Gastmann Foto: Dennis Gastmann

Christiane Schwarze (Text & Rezitation) und Eva Batt  
(Komposition & Piano) Foto: Susanne Göbel

FREITAG, 19.05.2017

KLINGENDES METALL
Skulpturen von E. R. Nele
Vernissage zur Ausstellung der Künstlerin 
Musikalisch eingerahmt durch Die Tollen  
Tröten unter Leitung von Ulrike Schimpf
Ort: „Gambrinus“, Obergasse 4
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

17:00 UHR VERNISSAGE

Temperamentvoll und gesellschaftskritisch: die documenta-
Künstlerin E. R. NELE Foto: Christoph Rau

SONNTAG, 21.05.2017

VOM URKNALL ZUR POPKULTUR  
– DAS HUBBLE-WELTRAUMTELESKOP  
UND DIE SCHÖNHEIT DES WISSENS
Vortrag mit Dr. Kai Noeske
Ort: Kaufhaus Alte Molkerei, Altenburger 
Straße 40
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.  
Eintritt frei

11:00 UHR VORTRAG

SAMSTAG, 20.05.2017

DAS LEUCHTEN IM NATÜRLICH  
GEWACHSENEN KRISTALL UND DAS  
GESCHLIFFENE GLAS
Eröffnung der Ausstellung mit Werken  
von Ingrid Wriedt (Schmuckkünstlerin, Alsfeld), 
Heike Cimander (u.a. Druckgrafikerin, 
Stockhausen), Gabriele Küstner (Glaskünstlerin, 
Göttingen) Freia Schulze (Glaskünstlerin, 
Lübeck) -- 30 Jahre WerkArt
Ort: WerkArt, Jahnstr. 2
Veranstalterin: Ingrid Wriedt
Eintritt frei

10:00 UHR VERNISSAGE

MAY HAS COME
Schülerinnen und Schüler der Alsfelder Musik-
schule konzertieren
Ort: Aula der Albert-Schweitzer-Schule,  
Schillerstraße 1
Veranstalterin: Alsfelder Musikschule
Eintritt frei

16:00 UHR KONZERT

KUNST SELBST ERLEBEN – KUNST MIT 
KINDERN
Workshop des Alsfelder Kunstvereins e.V.
Ort: Bürgergarten oder Freiwilligenzentrum, 
Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kunstverein e.V.
Eintritt frei

11:00 UHR WORKSHOP

FÜHRUNG DURCH DAS JÜDISCHE ALSFELD
Stadtführung mit Daniela Eichelberger
Treffpunkt: vor dem Tourist Center auf dem 
Marktplatz
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

11:00 UHR FÜHRUNG

DEEP FRIED SOUTHERN SOUND – SERVED 
CHILLED!
Konzert mit The southern belle corn company
(Mick Münsterberg & friends)
Ort: Aula der Albert-Schweitzer-Schule,  
Schillerstraße 1
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR KONZERT
MONTAG, 22.05.2017

KLEINE WERKSCHAU
Vernissage zur Ausstellung des Aquarell- 
ateliers Berfa Wolfgang Bickel
Ort: Antikraum des Kaufhauses Alte Molkerei, 
Altenburger Straße 40
Veranstalter: Aquarellatelier Berfa 
Wolfgang Bickel
Eintritt frei

17:00 UHR VERNISSAGE

PUPPEN
Fotoserie von Bodo Runte mit Texten von 
Martin Krauss
Vernissage zur Ausstellung, mit Martin Krauss 
und Bodo Runte
Ort: Bistrinna, Untergasse 12
Veranstalter: Bodo Runte und Inna Diebel
Eintritt frei

14:00 UHR VERNISSAGE

WIR GRÜSSEN MIT MUSIK
Konzert des Blasorchesters Altenburg unter der 
Leitung von Sabine Nau
Ort: Bürgergarten, Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

15:00 UHR KONZERT

LAND UND NATUR, INSPIRATION FÜR 
ROMANTIKER
Kammermusikabend mit Martin Müller- 
Weiffenbach (Violoncello) und Alexander 
Urvalov (Klavier)
Ort: Aula der Albert-Schweitzer-Schule,  
Schillerstraße 1
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

17:00 UHR KONZERT

BIODIVERSITÄT – BRAUCHEN WIR DIE?
Vortrag von Prof. em. Dr. Manfred Kluge
Ort: Freiwilligenzentrum Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR VORTRAG

MISSVERSTÄNDNIS HEIMAT?
Vortrag von Dr. Walter Windisch-Laube
Ort: Freiwilligenzentrum, Alsfeld,  
Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR VORTRAG

MITTWOCH, 24.05.2017

AUF DEN SPUREN VON WILHELM BUSCH
Vortrag von Arno Fink
Ort: Freiwilligenzentrum, Volkmarstraße 3
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

15:00 UHR VORTRAG

DIENSTAG, 23.05.2017

DIE REGENTRUDE
Aufführung des Figurentheaters Christiane 
Weidringer
Ort: Stadtbücherei, Schnepfenhain 29
Veranstalter: Förderverein der Stadtbücherei 
Alsfeld e.V.
Eintritt frei

16:00 UHR THEATER FAUST – DER FILM
Doku-Film v. Benjamin Kurz über das inklusive 
Theaterprojekt der Gemeinschaft Altenschlirf
Ort: Werkstatt der Behindertenhilfe  
Vogelsberg e.V.; Altenburg, Am Kreuzweg 6
Veranstalterin: Behindertenhilfe Vogelsberg-
kreis e.V.
Eintritt frei

19:00 UHR FILM

HEART ‘N‘ HEAVY
Willer (Singer/Songwriter) & The Aqualung 
(Alternative Rock)
Ort: Clubbar Plan B, Bahnhofstraße 14
Veranstalter: Clubbar Plan B
Einlass 20.00 Uhr
Eintritt: 6,- EUR

20:30 UHR KONZERT

MUSIK-MÉLANGE
Kaffeehaus-Konzert mit Wladimir und Marina 
Pletner, als Gast: Ilja Pletner
Ort: Marktcafé, Mainzer Gasse 2
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

15:00 UHR KONZERT

DONNERSTAG, 25.05.2017

REGIOMENTA 2
Vernissage zur Ausstellung 
Wort- und Tongestaltung: Cornelius Laube & 
WWL
Ort: Rohrbach-Haus, Altenburger Straße 52
Veranstalter: Dr. Walter Windisch-Laube
Eintritt frei

13:00 UHR VERNISSAGE

SAGENHAFTES HESSEN
Lesung mit Syrdal von Ro, Überlieferungen 
und Geschichten aus unseren heimatlichen 
Regionen; ab 17 Uhr kleine Bewirtung
Ort: Karo’s TeeOase, In den Hohlgärten 2
Veranstalter: Karo‘s TeeOase
Eintritt frei

18:00 UHR LESUNG

SOULDANCE GOES CLASSIC
Aufführung des Tanzstudios Souldance unter 
der Leitung von Vicky Gabriel
Ort: Aula der Albert-Schweitzer-Schule, Alsfeld, 
In der Krebsbach 10
Veranstalter: Tanzstudio SoulDance
Eintritt: 7,- EUR

18:00 UHR TANZ

SWINGIT – NACHTKONZERT FÜR KLARI-
NETTE UND ORGEL
Geschichten aus dem Traumland: Freude und 
Tanz, Liebe und Sehnsucht, Licht und Schatten, 
Musik für jedermann
Mit Mikael Børresen (Klarinette)  
und Simon Wahby (Orgel) 
Ort: Walpurgiskirche 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Alsfeld
Eintritt: 10,- EUR,  
ermäßigt: 8,- EUR (Schüler, Rentner)

21:00 UHR KONZERT

C’EST SI BON – FRANZÖSISCHE CHANSONS
Konzert mit Les Voisins
Französischer Abend mit Snacks und Wein
Ort: Kaufhaus Alte Molkerei, Altenburger 
Straße 40
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

20:00 UHR KONZERT

Hat das Bild der Welt grundlegend verändert: das Hubble- 
Weltraum-Teleskop Foto: NASA

Aquarellatelier Berfa: Wasser – die Amper  
 Foto: Viola Bornmann                                                                                                 

Heimat – ein schillernder Begriff  
Foto: Bodo Runte

Befasst sich seit vielen Jahren mit Leben und Werk von 
Wilhelm Busch: Arno Fink Foto: privat

Ein französischer Abend  mit Les Voisins und Klassikern des 
französischen Chansons Foto: Axel Lorth

Neue Tanzshow – diesmal klassischer Musik gewidmet  
Foto: Vicky Gabriel 

Singende Boten am frühen Morgen  
Foto: W. Windisch-Laube 

AKT-FINALE: SUNSET JAZZ
Konzert mit der Trevor Richards New Orleans 
Band
Ort: Foyer der Albert-Schweitzer-Schule, 
In der Krebsbach 10
Veranstalter: Alsfelder Kulturtage e.V.
Eintritt frei

18:00 UHR KONZERT

Setzt den Schlusspunkt der Alsfelder Kulturtage: Trevor 
Richards mit seiner Band Foto: Trevor Richards

Regentrude – nach dem Märchen von Theodor Storm, diesmal 
als Figurentheater Foto: Edelhoff/Weidringer 

AUSSTELLUNGEN

20.5.2017 bis 28.5.2017
GEFORMTES METALL  
– STABIL, FRAGIL, SCHWINGEND ...
Skulpturen von E. R. Nele
Ort: „Gambrinus“, Alsfeld, Obergasse 4
Öffnungszeiten: täglich von 14-18 Uhr

DAS LEUCHTEN IM NATÜRLICH GEWACH- 
SENEN KRISTALL UND DAS GESCHLIFFENE 
GLAS
Ausstellung mit Werken von Ingrid Wriedt, 
Gabriele Küstner, Freia Schulze und 
Heike Cimander -- 30 Jahre WerkArt
Ort: WerkArt, Jahnstr. 2
Öffnungszeiten: Sa 20.5. und So 21.5.,  

10-14 Uhr;  Di 23.5. bis Do 25.5., 15-18 Uhr;  
Sa 27.5. und So 28.5., 10-14 Uhr

21.05.2017 bis 28.05.2017
PUPPEN
Fotoserie von Bodo Runte mit Texten von  
Martin Krauss
Ort: Bistrinna, Untergasse 12
Öffnungszeiten: Di bis So  11-14 Uhr / 17-20 Uhr  
22.5.2017 bis 28.5.2017
KLEINE WERKSCHAU
Ausstellung des Aquarellateliers Berfa  
Wolfgang Bickel
Ort: Antikraum des Kaufhauses Alte Molkerei, 

Altenburger Straße 40
Öffnungszeiten: täglich von 15.30-18 Uhr, 
Himmelfahrt, 25.05, von 14-18 Uhr 

25.05.2017 bis 27.05.2017
REGIOMENTA 2
Ausstellung (Objektkunst und mehr) bei  
Walter Windisch-Laube
Ort: Rohrbach-Haus,  Altenburger Straße 52
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E.R. Nele: Walking Man



Das Motto der 4. Alsfelder Kulturtage:
Stadt / Land – PLUS!
oder Das Große im Kleinen…

Als wär‘s ein Slogan für‘s mittlere Hessen, 
für den Vogelsberg(kreis) im Besonderen: 
Denn hier gibt es ausnehmend viel Land 
und Ländliches, dazwischen ‚eingestreut‘ 
kleine Städte mit langer Tradition und 
lebendigem Flair, und überdies die Nähe zu 
größeren und zu ganz großen Städten.

Immer wieder ziehen Menschen nach Alsfeld oder in dessen Um-
gebung, weil sich dort das Ländliche mit Autobahn- und relativer 
Flughafennähe sowie Bahnanschlüssen verbindet oder „verbün-
det“. So ergibt sich in jener verbalen ‚Rechenaufgabe‘ das „Plus“ 
aus dem Ländlichen und den Vorzügen des Städtischen.

‚Die Alsfelder‘ leben nah genug an großstädtischer Kultur, dass 
die für sie erreichbar ist und ihrer Offenheit dienlich; und sie le-
ben weit genug von ihr weg, als dass sie daran gehindert würden, 
ein eigenes kulturelles Leben zu pfl egen und zu entwickeln sowie 
völlig selbständige, auch ganz besondere und eigenwillige kultu-
relle Ansätze neu zu fi nden und zu gestalten.

Ein veritables Fluss-Gewässer fi ndet sich zwar nicht in Alsfeld, nur 
das Flüsschen Schwalm (bei deren Betrachtung freilich aus ‚klein‘ 
ohne Weiteres auch ‚GROSS‘ zu werden vermag: denn ihr Wasser 
speist die Eder, die Weser und letztlich gar das Meer). Unter an-
derem aber auch deshalb, weil der ‚gemeine Alsfelder‘ nicht zum 
Hochstapeln neigt, haben wir in der Reihung ‚Stadt, Land, …‘ nun 
allerdings den Fluss durch das ‚Plus‘ ersetzt; und sein „u“ verweist 
hier insonderheit auf das starke Wörtchen mit zwei „u“, nämlich 
„Kultur“. Zugleich lässt sich „u“ englisch lesen und aussprechen, 
als „you“; und dem Menschen ein ‚Du‘ zu sein, trifft einen der 
Wesenskerne von Kunst und verfeinerter Kultur.

‚Das Große im Kleinen‘: Nicht wenige Alsfelder oder aus der 
Alsfelder Region stammende sind überregional, national oder 
international aktiv, bekannt und bedeutend geworden [vom 
Barock-Violinisten und -komponisten Johann Adam Birkenstock 
bis zum Fotografen Gerd Ludwig, vom Theologen Johann Georg 
Gottlob Schwarz bis zum Schriftsteller Wilhelm Schäfer, vom 
Zoologen Wilhelm Kobelt bis zum Rechtsphilosophen Rudolf 
Stammler, vom Zellbiologen und Präsidenten der Max-Planck-Ge-
sellschaft Peter Gruss bis zum Kabarettisten Thomas Freitag, vom 

Bildenden Künstler Manfred Stumpf bis zur Fußballerin Viktoria 
Schwalm und dem Bundesliga-Fußballer Bernd Schmidt]; und 
nicht wenige sind umgekehrt aus großen Städten oder sogar aus 
der ‚großen weiten Welt‘ ins ebenso beschauliche wie weltoffene 
Alsfeld gekommen, um ihr eigenes und das Alsfelder stadt-länd-
liche Leben zu bereichern.
Wie kamen wir, die Kulturtage-Planer, uns teilweise zu den 
Letzgenannten zählend, gerade für 2017, für die 4. Aufl age der 
Veranstaltungsreihe auf dies Motto?

Die Spannung zwischen großstädtischem Ballungsraum und ‚fl a-
chem Land‘ bzw. der oft genug strukturschwachen ländlichen Re-
gion sowie das konfl iktträchtige Aufeinandertreffen von ‚großer 
Welt‘ und (vermeintlich) heimatlichen Bezirken, beide sind sie in 
den letzten Jahren neuerlich aufs heftigste virulent geworden: als 
Eindringen der Fremde (in Gestalt des und der ‚Fremden‘) in die 
eigene, ‚heimatliche‘, so weit wie möglich anheimelnd eingerich-
tete und zumeist traditionell bestimmte Kultur-Welt, wie auch 
als zunehmend sich vergrößernde Kluft zwischen städtischer Me-
tropolregion und den vielfach ländlich geprägten, zumeist fi nanz- 
und gleichermaßen infrastrukturschwachen ‚Desert Villages‘.

In Alsfeld werden Unterschiede und Gegensätze solcher Art auf 
exemplarische Weise anschaulich, die Fragen nach und zu „Hei-
mat“ stellen sich besonders dringlich. Hier leben in einer alten, 
traditionsgeprägten Stadt, mit Historie auf Schritt und Tritt, Men-
schen vieler Nationalitäten, leben innerhalb der Stadtgrenzen 
zahlreiche Gefl üchtete, viele alte Menschen, eine beträchtliche 
Zahl gehandicapter, sozial benachteiligter und schwacher Mitbür-
ger. Hier wird ehrenamtlich und seitens mehrerer Institutionen 
und Einrichtungen viel für Flüchtlinge getan und, großenteils 
ebenfalls im Ehrenamt, viel für Kultur und Kulturen. Alsfeld liegt, 
als Kleinstadt inmitten ländlicher Regionen, an einer viel befahre-
nen Autobahn, auf halber Strecke zwischen der Metropole Frank-
furt am Main und der documenta-Stadt Kassel; und es spiegelt, 
mehr als andere Land-Städte vergleichbarer Größe, auf über-
schaubarem Raum die Spannungen, Klüfte und Widersprüche, 
aber auch die Vielfalt und die Möglichkeiten einer in schwierigem 
Umbruch begriffenen Welt – einer Welt „im Fluss“, aus dem auch 
ein „Plus“ werden könnte.

Ihr

Dr. Walter Windisch-Laube

Das Motto der 
Stadt / Land – PLUS!
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Grußwort des Schirmherrn
Bürgermeister Stephan Paule

Auf die 4. Aufl age der Alsfelder Kulturtage 
vom 18. bis 28. Mai 2017 freue ich mich als 
Schirmherr ganz besonders, denn dann 
blüht in Alsfeld das kulturelle Leben.

Die Medienmarke „Sehnsucht Deutsch-
land“ führt Alsfeld als eine der 15 schöns-
ten Kleinstädte Deutschlands. Was die 

Einwohnerzahl angeht, mag Alsfeld eine Kleinstadt sein, aber in 
Sachen Kunst- und Kultur ist die traditionsreiche Stadt, die 1069 
erstmals urkundlich erwähnt wurde, gewiss ganz groß und in der 
Gegenwart sehr lebendig.

Seit 2010 ist die Kultur in Alsfeld mit einem weiteren kulturellen 
„Highlight“ zum Aushängeschild in der Region geworden: den 
Alsfelder Kulturtagen. Rund 30 Kulturereignisse von Musik, 
Theater, Skulptur, Malerei oder Film sind dann nur einige der 
Genres, die vom 18. bis 28. Mai 2017 in Alsfeld zu fi nden sind und 
viele interessierte Kunst- und Kulturfreunde nach Alsfeld locken.

In 2009 hat eine Gruppe von kulturbegeisterten Alsfeldern den 
Anstoß gegeben, ein solches Event zu inszenieren und gründete 
den Verein „Alsfelder Kulturtage“. Dies ist ein Zeichen für die re-

gionale Verbundenheit, das historische Selbstbewusstsein und 
das Zusammengehörigkeitsgefühl der Menschen, die hier leben.

Für dieses bemerkenswerte Engagement ein herzliches Dan-
keschön allen Verantwortlichen; den Organisatoren um Walter 
Windisch-Laube, Viola Bornmann, Bärbel Haltenhof und Roland 
Heinrich, den Mitwirkenden, den Helfern und Sponsoren. Durch 
dieses beträchtliche Engagement, ist ein einzigartiges kulturelles 
Event entstanden, das die gesamte Region kulturell belebt und 
als kultureller Leuchtturm weit über die Stadtgrenzen hinaus 
strahlt.

Das Wir-Gefühl, das hier miteinhergeht, ist wichtig für den sozia-
len Zusammenhalt in unserem Gemeinwesen.

Diese Kulturtage zeigen beispielhaft: 
In Alsfeld blüht das kulturelle Leben.

Ich wünsche den Kulturtagen einen erfolgreichen Verlauf, und 
zahlreiche Zuschauer.

Ihr

Stephan Paule
Bürgermeister

Grußwort des Schirmherrn
Bürgermeister Stephan Paule
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